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Nreis Blatt 


des 
Koͤnigl. Preußiſchen Landraths⸗ Amtes Thorn. 


Ne 46. Freitag, den a1 November 1836. * 


Derfügungen und Bekanntmachungen des Landraths-Amtes. 


Nach den hoͤhern Orts ergangenen Beſtimmungen ſollen jährlich alle diejenigen Landwehr⸗ No. 175. 
männer, welche bei einer eintretenden Mobilmachung der Armee ſich zur Zuruͤckſtellung x. 5333 R. 
eignen, verzeichnet werden. K 

Als geſetzlich zu Beruͤckſichtigende koͤnnen nur angeſehen werden: 

1. die einzigen Soͤhne einer Wittwe die mit ihr dieſelbe Feuerſtelle bewohnen, 

2. einzige Ernaͤhrer von Familien „die bei ihrer Entfernung dem gaͤnzlichen Elende preis 
gegeben ſein wuͤrden, ö f 

3. verheirathete Beſitzer von ſolchen Grundſtuͤcken, deren Umfang und Ertrag nicht hin⸗ 
reicht, um darauf einen Knecht oder ſonſtigen Vertreter halten zu koͤnnen. 

Auf andere Gruͤnde kann nur unter beſondern Umſtäͤnden und wenn der Bedarf 
ausreichend iſt, Ruͤckſicht genommen werden. 

Die Wohlloͤbl. Verwaltungs-Behoͤrden, Dominien und Ortsvorſtaͤnde werden erge⸗ 
benſt erſucht, nach genauer Erwagung und ſpecieller Unterſuchung der Verhaͤltniſſe eines 
jeden am Orte wohnenden Landwehrmannes, mir bis zum Iten Dezember c. unter An- 
führung der obwaltenden Gründe, mittelſt Berichts, diejenigen namentlich anzuzeigen, deren 
Zuruͤcklaſſung in der Heimath für den Fall einer Mobilmachung der Armee nothwendig ſein 
dürfte, oder bis dahin eine Vacat⸗ Anzeige zu machen. 5 

Die diesfällige Angabe, in Form eines Atteſtes, iſt zu vermeiden, weil dergleichen 1 
Atteſte dem tarifmäfigen Stempel von 15 Sgr. unterliegen. f 

Thorn, den 7. November 1836. 


4 

Der nachſtehend ſignaliſirte Einwohner Johann Samuel Rundt, welcher von dem No. 176. 
Koͤnigl. Landratys⸗-Amte in Bromberg mittelſt Reiſeroute vom 20. September c. nach IN. 5149, 
Thorn gewieſen wurde, iſt hier nicht eingetroffen, und ſoll uͤbrigens wegen Theilnahme an 
einem gewaltſamen Diebſtahl eingezogen werden. a 

Die Wohlloͤbl. Verwaltungs⸗Behoͤrden, Dominien und Ortsvorſtaͤnde werden dem⸗ 
nach ergebenſt erſucht, auf den ꝛc. Rundt zu vigiliren, ihn im Betretungsfalle zu arretiren 
und per Transport hierher zu ſchicken. 

Thorn, den 7. November 1836. 


Signalement. 


Name Samuel Rundt, Stand Inſtmann, Geburtsort Schwarzdam, Religion evangellſch, Alter 
34 Jahre, Groͤze z Fuß 3 Zoll, Haare blond, Srien hoch, Augenbraunen blond, Augen blau, Naſe 
klein, Mund gewöhnlich, Zähne geſund, Bart raſirt, Klun und Geſicht rund, Geſichtsfarbe geſund, 
Statur unterſetzt. Befondere Kennzeichen. An der linken Backe eine Narbe. 
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Die Wohlloͤbl. Verwaltungs⸗Behoͤrden, Dominien und Ortsvorſtaͤnde werden erge⸗ 
benſt erſucht, auf den nachſtehend ſignaliſirten, am 24. Oktober c. vom 14. Infanterie⸗ 
Regiment, aus Soldin deſertirten Mousketier Vincent Slowinski, gefaͤligſt zu vigiliren, 
ihn im Betretungsfalle zu arretiren und hierher zu ſchicken. 

Thorn, den 7. November 1836. 


Signalement. N 
Name Vincent Slowinskl, Alter 25 Jahre, Dienſtzeit ſeit dem 3. April 1835, Groͤße 5 Fuß 


3 Zoll, Geburtsort Neu Grable, Kreis Thorn, Regierungsbezirk Martenwerder, Rellglon katholiſch, 


Haare dunkelblond, Stirn rund, Augen blau, Augendraunen ſchwarz, Naſe und Mund gewöhnlich, 
Bart dunkelblond, Zaͤhne gut, Kinn rund, Geſicht oval, Geſichtsfarbe geſund, Statur unterſetzt. 
Beſondere Kennzeichen. Am Daumen der linken Hand eine ſtarke Narbe. 
Bekleidung. 


f Eine blautuchene Feldmuͤtze, eine Halsbinde, eine blautuchene Dienſtjacke, ein Paar grautuchene 
Dlenſthoſen, ein altes Komißhemde, ein Paar neue Komißſtiefel. 


In der Nacht vom 27. zum 28. v. M. ſind dem Fiſcher Franz Tillner aus Lon⸗ 
korrek, Domainen-Rent-Amts Neumark, 2 Pferde, als: 
1. Dunfelfuchs- Wallach ganz ohne Abzeichen, circa 14 Jahre alt, kleiner Größe, 
2. Hellfuchs-Wallach 6 Jahre alt, mittlerer Größe, ohne Abzeichen, 
aus dem Garten geſtohlen worden; wovon ich die reſp. Verwaltungs und Ortsbehoͤrden 
zur Vigilanz in Kenntniß ſetze. 
Thorn, den 8. November 1836. 


Bekanntmachungen anverer Behörden. 


Nachbenannter Michael Nowak aus Danzig in Weſtpreußen, welcher bis zum 
Nachweiſe des ehrlichen Erwerbes in der hieſigen Beſſerungs-Anſtalt detinirt wurde, iſt am 
31. Oktober d. J. von hier von der Arbeit außerhalb der Anſtalt entwichen und ſoll auf 
das ſchleunigſte zur Haft gebracht werden. 8 u; 

Sämmtliche Polizei Behörden und die Kreis- Gendarmerie werden daher hiermit 
erſucht, auf denfelben ſtrenge Acht zu haben, und ihn im Betretungsfalle unter ſicherem 
Geleite nach Graudenz an die unterzeichnete Direktion gegen Erſtattung der Geleits- und 
Verpflegungskoſten abliefern zu laſſen. Die Behoͤrde, in deren Bezirk derſelbe verhaftet 
iſt, wird erſucht, ſofort Anzeige zu machen. Eine beſondere Prämie fur die Ergreifung 
iſt nicht bewilligt. i 

Graudenz, den 1. November 1836. f 
Die Direktion der Zwangs-Anſtalten. 
use Beſchrelbung der Perfon. 5 
Große 5 Fuß 3 Zoll, Haare blond, Stirn bedeckt, Augenbraunen blond, Augen blau, Naſe und 


Mund breit, Bart blau, Kinn lang, Geſicht bleich, Geſichtsſarbe geſund, Statur mittel, Fuͤße krank. 
Beſondere Kennzeichen. Hinkt auf dem rechten Fuße. 


| Per ſoͤnliche Verhaͤltniſſe. 
Alter 48 Jahre, Religion katholiſch, Gewerbe Tageloͤhner, Sprache deutſch und polnifch. 
N 92 it Bekleidung. 
Grautuchene Jacke, Weſte und Hoſen, lederne Schuhe, grautuchene Muͤtze, leinenes Halstuch 
und Hemdez alles mit dem Inſtituts⸗Jeichen B. A. verſehen. 2 5 e ® 
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Aus der hieſigen ſtaͤdtiſchen Wache iſt der nachſtehend bezeichnete Lorenz Sempolski, 
welcher wegen Pferdediebſtahl in Verhaft geweſen, am 21. d. M. Abends entſprungen. 
Saͤmmtliche Militaͤ⸗ und Civilbehoͤrden werden erſucht, auf denſelben Acht zu haben, 
ihn im Betretungsfalle zu verhaften und an das hieſige Koͤnigl. Land⸗ und Stadt⸗Gericht 
abliefern zu laſſen. a 7 EN 
Culm, den 22. Oktober 1836. 
Der Landrath. 


Signalement. ; 


Vaterland Preußen, Alter 30 Jahre, gewoͤhnlicher Aufenthalt Ottowitz, Religion katholiſch, 
Stand Einwohner, Groͤße 5 Fuß 2 Zoll, Haare dunkel, Stirn bedeckt, Augenbraunen dunkel, Augen 
grau, Naſe rund, Mund gewoͤbnlich, Bart dunkel, Kinn rund, Geſichtsfarbe blaß, Geſichtsbildung 
laͤnglich, Statur mittel, Sprache polniſch. 
5 Bekleldung. 


Blautuchener Rock, leinene Hoſen, alte Stiefel, alter runder Hut. 


In der Nacht vom 28. zum 29. v. M. iſt dem Gutsbefiger Herrn Sponnagel zu 
Ostaszewo der Honig 6 am Bienenſtande vereichteter Bienenſtoͤcke geſtohlen worden. 

Da nun durch den Verkauf des Honigs zu dieſer ungewoͤhnlichen Jahreszeit oder 
auch durch andere Umftände den Dieben leicht auf die Spur zu kommen ſein duͤrfte, fo 
wird dieſer Honigraub mit dem Bemerken hiedurch bekannt gemacht, daß Herr ꝛc. Spon⸗ 
nagel Demjenigen, welcher ihn zur Ermittelung der Thaͤter verhilft, neben Verſchweigung 
feines Namens, eine Belohnung von 2 Thlr. zugeſichert hat. N 

Thorn, den 2. November 1836. 
Koöuigl. Domainen⸗Rene⸗Amce 


Zur Ausbietung der Reparatur bei der katholiſchen Kirche in Liſſewo, welche incl. 
der Hand⸗ und Spanndienſte auf 157 Thle. 20 Sgr. veranſchlagt worden, ſteht ein 
Termin auf den 24. November e. Vormittags 10 Uhr hieſelbſt an, wozu Bauluſtige hiermit 
eingeladen werden. d 

Lippinken, den 27. Oktober 1836. 


Koͤnigl. Domainen⸗ Amt. 


- Bekanntmachung. 
Da die wegen der Anfuhr von 30 Schachtruthen Feldſteine und 
! 60 Schachtruthen Kies 
vom Krowienietzer Felde, Behufs Inſtandſetzung der Liſſomitzer und Bromberger Chauſſeen, 
im Termin den 18ten d. M. abgegebenen Gebote, nicht genehmigt find, fo iſt ein ander⸗ 
weiter Termin auf 
a den 15ten November c. 
um 10 Uhr Vormittags zu Rathhauſe, vor dem Stadt⸗Sekretair Depke anberaumt, was 
hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird. a 
Thorn, den 31. Oktober 1836. 
Der Magi ſt ra t. 
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Bekannemachun g. 
Der Verkaufspreis für eine Klafter Kiefern⸗Klobenholz zu 108 Kubikfuß iſt von 


jetzt ab 
a. im Przyſieker und Barbarker Forſt⸗Rewier . 1 Ref, 15 Sgr. 
b. im Guttauer 1 girhlr. 10 Sgr. 


ſeſtgeſetzt, was hierdurch zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird. 
Thorn, den 5. November 1836. 
Der Magi ſt erat. 


rn k ee e 
Nothwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadt⸗Gericht zu Thorn. 
Es ſoll das den Dorogſchen Erben zugehoͤrige, zufolge der nebſt Hypothekenſchein 
in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe f 
a. 430 Tolr. abgefchägte Grundſtuͤck Leszuo No. 2, beſtehend aus einer Waldflaͤche von 
Hufen 5 Morgen Magdeburgiſch, 
b. 177 Thlr. 28 ſgr. 6 pf. abgeſchaͤtzte ſogenannte Schanzenland in Kowalewo, beſtehend 
in einem Wohnhauſe, einem Schauer und 23 Morgen 140 [IR. Land, 
am aten Dezember d. J. 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Alle unbekannte Realpraͤtendenten und die Erben der Suſanna Lubowiecka werden 
aufgeboten, ſich bei Vermeidung der Praͤkluſion ſpaͤteſtens in dieſem Termine zu melden. 


— —— 4 
Privat-Anzeigen. 


Der an der Kulmer Landſtraße zu Neumocker belegene Gaſthof iſt ſogleich zu ver⸗ 
pachten. Das Nähere erfährt man bei dem Unterzeichneten. 
Baumgar 85 s Vormerksbeliger, 


Ganz vorzuͤglich gute, große und kleine Wanduhren mit Garantie auf ein Jaht 
verkauft zu dem billigſten Preiſe. A. Endemann, 
Uhrmacher in Thorn a. d. N 


Durchſchnitts Marftpreife in Thorn 
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